
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  

 
 

 
 

Einladung 
zur 55. Sitzung 

des Rates 

am Dienstag, dem 09.07.2019, 

um 17:00 Uhr im Ratssaal 
 
 

T a g e s o r d n u n g  
 

I. Öffentlich 
 1     Einwohnerfragestunde 

 

 
      Eingaben an den Rat 
 2   05 - 16 1913/2019 Maßnahmenkatalog/Priorisierung Masterplan Hoch-Elten 2.0 - Grüne 

Lunge und Naherholung für Elten -; 
hier: Eingabe Nr. 8/2019 des CDU Ortsverbandes Elten 
 

 3   05 - 16 1918/2019 Zunahme von hohen Geschwindigkeiten auf dem Elsepaßweg; 
hier: Eingabe Nr. 9/2019 des CDU Ortsverbandes Hüthum-Borghees-
Klein Netterden 
 

 
      Vorlagen 
 4   01 - 16 1914/2019 Ersatzwahlen zu den Ausschüssen und sonstigen Gremien 

 
 5   04 - 16 1892/2019 Liebfrauenschule;  

hier: Erweiterung der Offenen Ganztagsschule 
 

 6   04 - 16 1893/2019 Luitgardisschule Elten;  
hier: Erweiterung der Offenen Ganztagsschule 
 

 7   04 - 16 1900/2019 Freiwilliger Stadtzuschuss zur Erweiterung der Brandschutzanlage in 
der Kindertageseinrichtung Sterntaler 
 

 8   41 - 16 1869/2019 Änderung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei 
Emmerich am Rhein vom 21.07.2010 
 

 
      Anträge an den Rat 
 9   01 - 16 1904/2019 Vollzug von Ratsbeschlüssen - Beschlusskontrolle;  

hier: Antrag Nr. XXIV/2019 der BGE-Ratsfraktion 
 

 10   05 - 16 1898/2019 Ökologische und CO 2 - Bilanzgesichtspunkte und Neufassung und 
Fortschreibung des Leitbildes;  
hier: Antrag Nr. XXXIII 2019 der UWE-Ratsfraktion 
 

 11   05 - 16 1915/2019 Entwurf einer Stellplatzsatzung; 
hier: Antrag Nr. XXV/2019 der CDU-Ratsfraktion 
 

 12   05 - 16 1917/2019 Elektronasen in Emmerich am Rhein; 
hier: Antrag Nr. XXVI/2019 der SPD-Ratsfraktion 
 



   

 
 13   05 - 16 1919/2019 Ausrufung des Klimanotstandes in Emmerich am Rhein; 

hier: Antrag Nr. XXVII/2019 der SPD-Ratsfraktion 
 

 14   05 - 16 1921/2019 Sachstandsbericht über die in den letzten Jahren durchgeführten und in 
Zukunft geplanten Klimaschutz- und Klimaanpassungsmaßnahmen; 
hier: Antrag Nr. XXVIII/2019 der CDU-Ratsfraktion 
 

 15     Mitteilungen und Anfragen 
 

 16     Einwohnerfragestunde 
 



   

 

II. Nichtöffentlich 
 17   03 - 16 1910/2019 Verkauf Grundstück 

 
 18   02 - 16 1916/2019 Bericht aus Gesellschaften; 

hier: Aufsichtsrat TWE GmbH 
 

 19     Mitteilungen und Anfragen 
 

 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 26. Juni 2019 
 
 
 
Peter Hinze  
Vorsitzender 
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Eingabe öffentlich 
05 - 16 

1913/2019 17.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Maßnahmenkatalog/Priorisierung Masterplan Hoch-Elten 2.0 - Grüne Lunge und 
Naherholung für Elten -; 
hier: Eingabe Nr. 8/2019 des CDU Ortsverbandes Elten 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Ausschuss für Stadtentwicklung. 
 

CDU Ortsverband Elten Ö  2Ö  2
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Sachverhalt : 
 
sh. Anlage 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 5. 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
Anlage/n: 
05 - 16 1913 A 1 



Ö  2Ö  2
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Eingabe öffentlich 
05 - 16 

1918/2019 25.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Zunahme von hohen Geschwindigkeiten auf dem Elsepaßweg; 
hier: Eingabe Nr. 9/2019 des CDU Ortsverbandes Hüthum-Borghees-Klein Netterden 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Ausschuss für Stadtentwicklung. 
 
 

CDU Ortsverband Hüthum-Borghees-Klein 
Netterden Ö  3Ö  3
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Sachverhalt : 
 
Sh. Anlage 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 1.3. 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
Anlage/n: 
05 - 16 1918 A 1 Eingabe Nr. 9 2019 CDU Ortsverband Hüthum-Borghees-Klein Netterden 



Ö  3Ö  3
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
01 - 16 

1914/2019 17.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Ersatzwahlen zu den Ausschüssen und sonstigen Gremien 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt folgende Ersatzbestellungen: 
 
a) Für das verstorbene Ratsmitglied Herrn Hans-Guido Langer 
 
(ordentliche Mitgliedschaften) 
Haupt- und Finanzausschuss 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxx zum ordentlichen Mitglied des Haupt- und 
Finanzausschusses. 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxxxx zum ordentlichen Mitglied des 
Rechnungsprüfungsausschusses. 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung: 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxxxx zum ordentlichen Mitglied des Ausschusses für 
Stadtentwicklung. 
 
Betriebsausschuss Kommunalbetriebe Emmerich: 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxxxx zum ordentlichen Mitglied des Betriebsausschusses 
KBE. 
 
Aufsichtsrat Stadtwerke Emmerich: 
Der Rat entsendet Herrn/Frau xxxxxx zum ordentlichen Mitglied in den Aufsichtsrat 
Stadtwerke Emmerich. 
 
AK Demografie 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxx zum ordentlichen Mitglied des Arbeitskreises Demografie 
 
 
 

STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  Ö  4Ö  4



01 - 16 1914/2019  Seite 2 von 3 

(stellvertretende Mitgliedschaften) 
Wahlausschuss: 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxxxx zum namentlichen Stellvertreter des Beisitzers Herrn 
Herbert Ulrich in den Wahlausschuss 
 
Aufsichtsrat TWE 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxxxx zum namentlichen Stellvertreter des Mitgliedes Herrn 
Botho Brouwer in den Aufsichtsrat Technische Werke Emmerich. 
 
AK SPNV/ÖPNV 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxxxx zum Stellvertreter des Mitgliedes Herrn Klaus Manthey 
in den Arbeitskreis SPNV/ÖPNV 
 
 
 
b) Für die verstorbene Sachkundige Bürgerin Frau Marietta Wehren 
 
Sozialausschuss 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxxxxxxxxx zum Stellvertreter für das ordentliche Mitglied 
Frau Regina Booms im Sozialausschuss 
 
Jugendhilfeausschuss 
Der Rat bestellt Herrn/Frau xxxxxxxx als Vertreter der AWO Elten zum ordentlichen Mitglied 
des Jugendhilfeausschusses  
 
c) 
Für das durch Mandatsverzicht aus dem Vergabeausschuss ausgeschiedene Mitglied Herrn 
Jörn Bartels 
 
Vergabeausschuss  
Der der Rat Herrn Barthel Robitzsch als namentlichen Stellvertreter für das ordentliche 
Mitglied Herrn Andre Spiertz 
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Sachdarstellung : 

 
a)  
Das Ratsmitglied Herr Hans-Guido Langer ist am 19.05.2019 verstorben. Über die 
Reserveliste der CDU zieht Herr Peter Ising als dessen Nachfolger in den Rat der Stadt ein. 
 
Durch den Tod des Ratsmitgliedes Herrn Hans-Guido Langer werden weitere Ersatzwahlen 
in Ausschüssen und Gremien erforderlich. 
 
Herr Langer war in folgenden Gremien als ordentliches Mitglied vertreten: 
 Haupt- und Finanzausschuss 
 Rechnungsprüfungsausschuss 
 Ausschuss für Stadtentwicklung 
 Betriebsausschuss Kommunalbetriebe Emmerich 
 Aufsichtsrat SWE 
 AK Demografie 
 
Darüber hinaus war Herr Langer stellvertretendes Mitglied folgender Gremien: 
 Wahlausschuss 
 Aufsichtsrat TWE 
 AK SPNV/ÖPNV 
 
b) 
Die Sachkundige Bürgerin Frau Marietta Wehren verstarb am 12.05.2019. 
Sie gehörte dem Sozialausschuss als stellvertretendes Mitglied an und dem 
Jugendhilfeausschuss als Vertreterin der AWO Ortsverband Elten.  
Für beide Gremien sind entsprechende Nachbesetzungen zu beschließen. 
 
 
c)  
Das Ratsmitglied Herr Jörn Bartels hat am 18.06.2019 den Verzicht auf seinen 
stellvertretenden Sitz im Vergabeausschuss erklärt. Die BGE-Fraktion hat den Sachkundigen 
Bürger Herrn Barthel Robitzch als namentlichen Stellvertreter des ordentlichen Mitgliedes 
Herrn Andre Spiertz vorgeschlagen.  
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6. 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 



Beschlusslauf 
   TOP ________ 
  Datum 
   

Verwaltungsvorlage öffentlich 25.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Liebfrauenschule;  
hier: Erweiterung der Offenen Ganztagsschule 

 
 
12.06.2019 04 - 16 1892/2019   Schulausschuss 
 
Stimmen dafür 16  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0     
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt, die Offene Ganztagsschule der Liebfrauenschule, Kath. Grundschule der 
Stadt Emmerich am Rhein, auf 5 Gruppen zu erweitern. 
 
 
 
25.06.2019 04 - 16 1892/2019   Haupt- und Finanzausschuss 
 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0     
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt, die Offene Ganztagsschule der Liebfrauenschule, Kath. Grundschule der 
Stadt Emmerich am Rhein, auf 5 Gruppen zu erweitern. 
 
 
 
09.07.2019 04 - 16 1892/2019   Rat 
 
    
 
 
 

 
 

 

STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  Ö  5Ö  5



04 - 16 1892/2019  Seite 1 von 3 

 
 
 
 
  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
04 - 16 

1892/2019 28.05.2019 
 
 
 
Betreff 

Liebfrauenschule;  
hier: Erweiterung der Offenen Ganztagsschule 
 
 
Beratungsfolge 

Schulausschuss 12.06.2019 

Haupt- und Finanzausschuss 25.06.2019 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt, die Offene Ganztagsschule der Liebfrauenschule, Kath. Grundschule der 
Stadt Emmerich am Rhein, auf 5 Gruppen zu erweitern. 
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Sachdarstellung : 

 
  
An der Liebfrauenschule wurde zuletzt die Offene Ganztagsschule im Jahr 2017 (beginnend 
mit dem Schuljahr 2017/2018) um eine Gruppe erhöht. 
 
Bereits im letzten Schuljahr wurde die Kapazitätsgrenze erreicht, bzw. leicht überschritten. 
Da die Liebfrauenschule insgesamt nun auf eine Dreizügigkeit zusteuert, ist auch in den 
kommenden Jahren mit steigenden Anmeldezahlen für die Schulbetreuung in der Offenen 
Ganztagsschule (OGS), wie auch bei dem Betreuungsangebot Schule plus zu verzeichnen. 
 
Für das kommende Schuljahr wurden nochmals mehr Kinder in den Betreuungsangeboten 
angemeldet. Gerade im Bereich der OGS können die angemeldeten Kinder nicht mehr in 
den vier Gruppen untergebracht werden. Eine Erweiterung ist erforderlich. 
 
Die Kommunen sind verpflichtet für die Betreuung von Kindern ein bedarfsgerechtes 
Angebot vorzuhalten. 
 
Rechtsgrundlage (aus http://www.ganztag-nrw.de/information/ganzrecht/organisation/) 
 

Erlass des Ministeriums für Schule und Weiterbildung vom 23.12.2010:  
 
Gebundene und offene Ganztagsschulen sowie außerunterrichtliche Ganztags- 
und Betreuungsangebote in Primarbereich und Sekundarstufe  (BASS 12 - 63 
Nr. 2)  
 
"1.4. Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe sind verpflichtet, Plätze für Kinder und 
Jugendliche im schulpflichtigen Alter bedarfsgerecht in Tageseinrichtungen und in 
Kindertagespflege vorzuhalten (§ 24 Abs. 2 SGB VIII). Die Kommune kann diese 
Verpflichtung auch durch entsprechende Angebote an Schulen erfüllen, soweit die 
Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebote nach den Grundsätzen des SGB 
VIII gestaltet werden (§ 5 Abs. 1 KiBiz).   
 
Leistungen der Kommunen zur Einrichtung beziehungsweise zum Betrieb von 
Ganztagsschulen und außerunterrichtlichen Ganztags- und Betreuungsangeboten 
zählen in diesem Rahmen zu den pflichtigen Leistungen.   
 
Die Kommune beurteilt im Rahmen ihrer Selbstverwaltung, in welchem Maße, auch 
im Lichte der haushaltswirtschaftlichen Voraussetzungen, es bedarfsgerecht ist, 
Plätze in Ganztagsschulen oder außerschulischen Ganztags- und 
Betreuungsangeboten vorzuhalten." 

 
Eine Alternative zu den Plätzen in der Offenen Ganztagsschule sind Plätze in der 
Tagespflege. Die Kosten für die Kommune sind hierbei jedoch deutlich höher. 
 
Aufgrund der Ergebnisse aus der aktuellen Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung 
wurden ein erweiterter Raumbedarf aufgezeigt. Diesem Bedarf will sich die Verwaltung 
annehmen. Da aufgrund der Auslastung mit anderen Baumaßnahmen und dem Wunsch 
nach einem pädagogisch wertvollen Ausbau der Schule eine kurzfristige Umsetzung einer 
Baumaßnahme ausgeschlossen ist, wurden Alternativen geprüft. Hierbei kam für eine 
kurzfristige Erhöhung des Raumangebotes nur eine „Container-Lösung“ in Frage.  
 
Der Vergabeausschuss hat in seiner Sitzung vom 23. Mai 2019 der Anmietung und 
Aufstellung einer Anlage mit drei Unterrichts-/Betreuungsräumen zugestimmt. 
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Hierdurch kann nicht nur der angespannten Raumsituation ab dem kommenden Schuljahr 
Rechnung getragen werden, sondern es entsteht auch die Möglichkeit, eine fünfte OGS-
Gruppe unterzubringen. 
 
Es ist beabsichtigt, die Einrichtungskosten für die drei zusätzlichen Räume in Höhe von ca. 
30.000 € innerhalb des Budgets zu decken. Für die Betreuung (Personalkostenzuschuss für 
den Träger) werden Ausgaben in Höhe von  56.000 € (abhängig von der tatsächlichen 
Anzahl der betreuten Kinder) und Einnahmen von 47.000 € (Landeszuschüsse und 
Elternbeträge) kalkuliert. Die zusätzlichen Kosten belaufen sich somit auf ca. 9.000 € pro 
Jahr. 
 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Erweiterung der Schulbetreuung ist im HH 2019 und den Planjahren bisher nicht 
berücksichtigt. 3.750 € müssen im HH 2019 (für 5 Monate) und je 9.000 € in den Planjahren 
überplanmäßig im Produkt 03.07.01 zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6.2. 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 



Beschlusslauf 
   TOP ________ 
  Datum 
   

Verwaltungsvorlage öffentlich 25.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Luitgardisschule Elten;  
hier: Erweiterung der Offenen Ganztagsschule 

 
 
12.06.2019 04 - 16 1893/2019   Schulausschuss 
 
Stimmen dafür 16  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0     
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt, die Offene Ganztagsschule der Luitgardisschule Elten, 
Gemeinschaftsgrundschule der Stadt Emmerich am Rhein,  auf 2 Gruppen zu erweitern. 
 
 
 
25.06.2019 04 - 16 1893/2019   Haupt- und Finanzausschuss 
 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0     
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt, die Offene Ganztagsschule der Luitgardisschule Elten, 
Gemeinschaftsgrundschule der Stadt Emmerich am Rhein,  auf 2 Gruppen zu erweitern. 
 
 
 
09.07.2019 04 - 16 1893/2019   Rat 
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
04 - 16 

1893/2019 28.05.2019 
 
 
 
Betreff 

Luitgardisschule Elten;  
hier: Erweiterung der Offenen Ganztagsschule 
 
 
Beratungsfolge 

Schulausschuss 12.06.2019 

Haupt- und Finanzausschuss 25.06.2019 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt, die Offene Ganztagsschule der Luitgardisschule Elten, 
Gemeinschaftsgrundschule der Stadt Emmerich am Rhein,  auf 2 Gruppen zu erweitern. 
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Sachdarstellung : 

 
 

Die Offene Ganztagsschule an der Luitgardisschule Elten Besteht seit dem Schuljahr 
2011/2012. Trotz leicht schwankender Schülerzahlen und Betreuungszahlen ist doch ein 
Anstieg zu verzeichnen. Aufgrund der räumlichen Begebenheiten in Elten konnte die Gruppe 
relativ flexibel erweitert werden. 
 
Aufgrund der nun erreichten Betreuungszahlen und den für das kommende Schuljahr 
vorliegenden Anmeldezahlen sind die Voraussetzungen für die Erweiterung um eine Gruppe 
auf nunmehr zwei Gruppen erreicht. 
 
Die Kommunen sind verpflichtet für die Betreuung von Kindern ein bedarfsgerechtes 
Angebot vorzuhalten. 
 
Rechtsgrundlage (aus http://www.ganztag-nrw.de/information/ganzrecht/organisation/) 
 

Erlass des Ministeriums für Schule und Weiterbildung vom 23.12.2010:  
 
Gebundene und offene Ganztagsschulen sowie außerunterrichtliche Ganztags- 
und Betreuungsangebote in Primarbereich und Sekundarstufe  (BASS 12 - 63 
Nr. 2)  
 
"1.4. Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe sind verpflichtet, Plätze für Kinder und 
Jugendliche im schulpflichtigen Alter bedarfsgerecht in Tageseinrichtungen und in 
Kindertagespflege vorzuhalten (§ 24 Abs. 2 SGB VIII). Die Kommune kann diese 
Verpflichtung auch durch entsprechende Angebote an Schulen erfüllen, soweit die 
Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebote nach den Grundsätzen des SGB 
VIII gestaltet werden (§ 5 Abs. 1 KiBiz).   
 
Leistungen der Kommunen zur Einrichtung beziehungsweise zum Betrieb von 
Ganztagsschulen und außerunterrichtlichen Ganztags- und Betreuungsangeboten 
zählen in diesem Rahmen zu den pflichtigen Leistungen.   
 
Die Kommune beurteilt im Rahmen ihrer Selbstverwaltung, in welchem Maße, auch 
im Lichte der haushaltswirtschaftlichen Voraussetzungen, es bedarfsgerecht ist, 
Plätze in Ganztagsschulen oder außerschulischen Ganztags- und 
Betreuungsangeboten vorzuhalten." 

 
Eine Alternative zu den Plätzen in der Offenen Ganztagsschule sind Plätze in der 
Tagespflege. Die Kosten für die Kommune sind hierbei jedoch deutlich höher. 
 
Die aktuelle Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung prognostiziert zwar eine in der 
Regel Einzügigkeit der Luitgardisschule Elten, von einer Reduzierung der Betreuungszahlen 
ist jedoch nicht auszugehen. Vielmehr werden auch hier weiterhin steigende 
Betreuungszahlen erwartet. 
 
Für ggf. noch benötigte Ausstattungsteile (Schülermöbel) stehen im HH 2019 noch 
Restmittel zur Verfügung. Für die Betreuung (Personalkostenzuschuss für den Träger) 
werden Ausgaben in Höhe von  56.000 € (abhängig von der tatsächlichen Anzahl der 
betreuten Kinder) und Einnahmen von 47.000 € (Landeszuschüsse und Elternbeträge) 
kalkuliert. Die zusätzlichen Kosten belaufen sich somit auf ca. 9.000 € pro Jahr. 
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Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Erweiterung der Schulbetreuung ist im HH 2019 und den Planjahren bisher nicht 
berücksichtigt. 3.750 € müssen im HH 2019 (für 5 Monate) und je 9.000 € in den Planjahren 
überplanmäßig im Produkt 03.07.01 zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6.2. 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 



Beschlusslauf 
   TOP ________ 
  Datum 
   

Verwaltungsvorlage öffentlich 25.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Freiwilliger Stadtzuschuss zur Erweiterung der Brandschutzanlage in der 
Kindertageseinrichtung Sterntaler 

 
 
13.06.2019 04 - 16 1900/2019   Jugendhilfeausschuss 
 
Stimmen dafür 13  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0     
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Stadt Emmerich am Rhein gewährt zu den Kosten für die Erweiterung der 
Brandschutzanlage an den Eigentümer der Kindertageseinrichtung Sterntaler, Eheleute 
Herrn Dr. Dietmar Viertel und Barbara Viertel, einen freiwilligen Zuschuss. Die Höhe des 
Zuschusses orientiert sich an den geschätzten Gesamtkosten in Höhe 14.000 bis 18.000 €. 
Der Zuschuss wird nach Vorlage der entsprechenden Rechnungen bis zu einer Höhe von 
6.000 € ausgezahlt. 
 
 
 
25.06.2019 04 - 16 1900/2019   Haupt- und Finanzausschuss 
 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0     
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Stadt Emmerich am Rhein gewährt zu den Kosten für die Erweiterung der 
Brandschutzanlage an den Eigentümer der Kindertageseinrichtung Sterntaler, Eheleute 
Herrn Dr. Dietmar Viertel und Barbara Viertel, einen freiwilligen Zuschuss. Die Höhe des 
Zuschusses orientiert sich an den geschätzten Gesamtkosten in Höhe 14.000 bis 18.000 €. 
Der Zuschuss wird nach Vorlage der entsprechenden Rechnungen bis zu einer Höhe von 
6.000 € ausgezahlt. 
 
 
 
09.07.2019 04 - 16 1900/2019   Rat 
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
04 - 16 

1900/2019 14.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Freiwilliger Stadtzuschuss zur Erweiterung der Brandschutzanlage in der 
Kindertageseinrichtung Sterntaler 
 
 
Beratungsfolge 

Jugendhilfeausschuss 13.06.2019 

Haupt- und Finanzausschuss 25.06.2019 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Stadt Emmerich am Rhein gewährt zu den Kosten für die Erweiterung der 
Brandschutzanlage an den Eigentümer der Kindertageseinrichtung Sterntaler, Eheleute 
Herrn Dr. Dietmar Viertel und Barbara Viertel, einen freiwilligen Zuschuss. Die Höhe des 
Zuschusses orientiert sich an den geschätzten Gesamtkosten in Höhe 14.000 bis 18.000. 
Der Zuschuss wird nach Vorlage der entsprechenden Rechnungen bis zu einer Höhe von 
6.000 € ausgezahlt. 
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Sachdarstellung: 

 
Am 01.03.2017 ist die 4. Kita-Gruppe im Kindergarten Sterntaler in Betrieb gegangen. Träger 
der Kindertageseinrichtung ist die Vereinigte Hoppen- u. Hompheus-Stiftung, die im 
Mietverhältnis steht. Die Eigentümer der Kindertageseinrichtung, Herr Dr. Dietmar Viertel 
und Frau Barbara Viertel, haben sich bereit erklärt, den Kindergarten durch einen Anbau auf 
vier Gruppen zu erweitern. Die öffentlichen Zuschüsse aus dem Investitionskostenprogramm 
und der bisher gewährte freiwillige Zuschuss an den Träger wurden ausschließlich für die 
Umbaumaßnahmen im Bestandsgebäude sowie für die Ausstattung der neuen Gruppe 
bewilligt.  
Im Rahmen des Investitionskostenprogrammes wurde der Maßnahmezeitraum vom 
13.12.2016 bis 31.12.2017 festgesetzt. Nach Beendigung der Maßnahme konnte festgestellt 
werden, dass die Brandschutzanlage in der Kindertageseinrichtung Sterntaler u.a. durch die 
Erweiterung der Kindertageseinrichtung nicht mehr ausreichend ist. Ein nachträglicher 
Antrag beim Landschaftsverband auf Förderung widerspricht den Förderbedingungen.  
Lt. angegebener Kostenschätzung für die Erweiterung der Brandschutzanlage ist mit einem 
Gesamtbetrag in Höhe von ca. 14.000 bis 18.000 €, einschließlich der Kosten für den 
Brandschutzsachverständigen, zu rechnen. Herr Dr. Viertel hat sich bezüglich der Kosten an 
die Verwaltung und die Stiftung gewandt um zu klären, wie die Finanzierung vorgenommen 
werden soll. Als Eigentümer und Vermieter ist er grundsätzlich in der Verpflichtung, die 
Brandmeldeanlage der aktuellen Größenordnung der Einrichtung anzupassen. Auf der 
anderen Seite konnte mit der Bereitschaft des Eigentümers realisiert werden, dass in der 
Innenstadt für 25 Kinder Kindergartenplätze zur Verfügung gestellt werden konnten.  
In einem gemeinsamen Gespräch mit Herrn Dr. Viertel, der Stiftung und der Verwaltung 
konnte ein Konsens dahingehend gefunden werden, dass die Kosten für die Erweiterung der 
Brandmeldeanlage gedrittelt werden, sofern die politischen Gremien dem zustimmen 
können. Der Zuschuss wird nach Vorlage der entsprechenden Rechnungen bis zu einer 
Höhe von 6.000 € ausgezahlt.  
                                  
 
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme ist im Haushalt 2019 nicht vorgesehen. Die zusätzlichen Mittel dürften im 
Gesamtbudget 400 aufgefangen werden. Mehrausgabe bei Produkt 1.100.06.01.01 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 4.3 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 



Beschlusslauf 
   TOP ________ 
  Datum 
   

Verwaltungsvorlage öffentlich 17.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Änderung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Emmerich am Rhein 
vom 21.07.2010 

 
 
22.05.2019 41 - 16 1869/2019   Kulturausschuss 
 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0     
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die Änderung der Benutzungs- und 
Gebührenordnung für die Stadtbücherei Emmerich am Rhein vom 21.07.2010. 
 
 
 
09.07.2019 41 - 16 1869/2019   Rat 
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
41 - 16 

1869/2019 25.04.2019 
 
 
 
Betreff 

Änderung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Emmerich am Rhein 
vom 21.07.2010 
 
 
Beratungsfolge 

Kulturausschuss 22.05.2019 

Rat 28.05.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die Änderung der Benutzungs- und 
Gebührenordnung für die Stadtbücherei Emmerich am Rhein vom 21.07.2010. 
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Sachdarstellung : 

 
Die Einführung der seit dem 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) in Verbindung mit Datenschutzgesetz NRW (DSG NRW) erfordert einen noch 
sensibleren Umgang mit Kundendaten und mehr Transparenz bei der Verarbeitung dieser 
Daten.  
Mit Änderung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Emmerich am 
Rhein vom 21.07.2010 wird diesen Gesetzen ausdrücklich Rechnung getragen.  Bis dato 
erfolgte lediglich zur Information der Kunden, ein öffentlicher Aushang der Benutzungs- und 
Gebührenordnung für die Stadtbücherei Emmerich am Rhein, die um die Datenschutzklausel 
ergänzt wurde.   
 
Um der DS-GVO Rechnung zu tragen, wird der § 10 „Datenschutz- und 
Einverständniserklärung“ in die Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei 
Emmerich am Rhein neu hinzugefügt.  
 
Hier werden die gesetzlichen Grundlagen, Speicherung, Verarbeitung und Löschung von 
personenbezogenen Daten, sowie Sicherheit und Datenweitergabe, Einwilligung und die 
Rechte der Inhaber von Leserausweisen dargestellt.  
 
Da sich seit der letzten Änderung der Benutzungs- und Gebührenordnung vom 21.07.2010 
verschiedene Angebote und Abläufe verändert haben, wird dieser Anlass genutzt, um hier 
weitere Anpassungen der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei 
Emmerich am Rhein vom 21.07.2010 vorzunehmen. 
 
Streichungen werden in roter Schrift, Ergänzungen in blauer Schrift dargestellt.  
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 5. 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
Anlage/n: 
41 - 16 1869 2019 A 1 Benutzungs- und Gebührensatzung 



Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Emmerich am Rhein 
vom 21.07.2010 

Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein hat aufgrund der §§ 7, 8 und 41 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2009 (GV NRW 
S.950) in Verbindung mit §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG) in der Fassung vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 30.06.2009 (GV NRW S. 394) in seiner Sitzung vom 13.07.2010 
die folgende Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Emmerich am Rhein 
beschlossen: 

§ 1 Allgemeines 

(1) Die Stadt Emmerich am Rhein unterhält eine Stadtbücherei als öffentliche Einrichtung. 

(2) Jeder kann die Bücherei benutzen und die vorhandenen Medien entleihen. 

(3) Für Entleihungen ist eine Gebühr gemäß Entgelttarif zu entrichten. 

§ 2 Anmeldung und Benutzerausweis 

(1) Zur Anmeldung ist die Vorlage des Personalausweises notwendig. Die Benutzungs- und 
Gebührenordnung wird bei der Anmeldung durch die eigenhändige Unterschrift des 
Benutzers bzw. bei Minderjährigen bis zum vollendeten 15. Lebensjahr des gesetzlichen 
Vertreters anerkannt. Mit der Einverständniserklärung übernimmt der gesetzliche Vertreter 
neben dem Minderjährigen die Haftung für Ansprüche der Stadt aus dieser 
Benutzungsordnung. Es sind Benutzungsgebühren gemäß Entgelttarif zu entrichten. 

(2) Nach der Anmeldung erhält jeder Benutzer einen Benutzerausweis, der nicht übertragbar 
ist und Eigentum der Stadtbücherei bleibt. Der Benutzerausweis ist bei der Ausleihe und der 
Verlängerung von Leihfristen von Medieneinheiten vorzulegen. Sein Verlust ist der 
Stadtbücherei unverzüglich anzuzeigen. Jeder Wohnungswechsel und jede Änderung der 
Personalien ist der Stadtbücherei mitzuteilen. Der Benutzerausweis ist nur in Verbindung mit 
einem amtlichen Personalausweis gültig. 

(3) Für Schäden, die der Stadtbücherei durch Missbrauch des Benutzerausweises entstehen, ist 
der Benutzer haftbar. Der Benutzerausweis ist zurückzugeben, wenn die Stadtbücherei es 
verlangt. 

§ 3 Ausleihe, Verlängerung und Vormerkung 

(1) Gegen Vorlage eines Benutzerausweises können Bücher bis zu einem Zeitraum von 4 
Wochen ausgeliehen werden. Für gebührenpflichtige Medien beträgt die Leihfrist 1 Woche. 
Für alle übrigen Medien beträgt die Leihfrist 2 Wochen. Eine Ausleihe ohne Benutzerausweis 
ist nicht möglich. In begründeten Ausnahmefällen kann die Leihfrist durch die Leitung der 
Stadtbücherei verkürzt werden. 

(2) Präsenzbestände werden nicht ausgeliehen.                                                                                 
(2) Wenn keine anderweitige Vormerkung vorliegt, kann die Leihfrist vor deren Ablauf auf 
Antrag bei Büchern um 4 Wochen, bei gebührenpflichtigen Medien kann die Leihfrist um 1 
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Woche, bei allen übrigen Medien um 2 Wochen verlängert werden. Der Antrag auf 
Verlängerung der Leihfrist kann persönlich, schriftlich, telefonisch oder per Fax gegen nur 
unter Angabe der Nummer des Benutzerausweises und des Namens gestellt werden. Auch Die 
selbstständige Leihfristverlängerung per Internet ist möglich. 

(3) Ausgeliehene Medien können vorgemerkt werden. Eingetroffene Vormerkungen werden 2 
Wochen für den vorgemerkten Leser zurückgestellt. Danach erhält sie der nächste Leser. 
Jeder Leser wird über die eingetroffenen Vormerkungen schriftlich oder per E-Mail 
benachrichtigt. Die Gebühren für die Vormerkungen richten sich nach dem gültigen 
Entgelttarif und sind bei der Abholung zu entrichten. 

(4) Entliehene Medien dürfen nur entsprechend des für sie geltenden Urheberrechtes genutzt 
werden.                                                                                                                                                  

(5) Für Schäden, die durch Software entstehen, übernimmt die Stadtbücherei keine Haftung. 

§ 4 Auswärtiger Leihverkehr 

Bücher, die nicht im Bestand der Stadtbücherei vorhanden sind, können nach den hierfür 
geltenden Richtlinien durch den auswärtigen Leihverkehr beschafft werden. Für diese 
Tätigkeit erhebt die Stadtbücherei eine Gebühr nach dem Entgelttarif. Darüber hinaus sind der 
Stadtbücherei die durch die Beschaffung entstandenen Portokosten und Gebühren gemäß 
aktueller Leihverkehrsordnung zu erstatten. 

§ 5 Behandlung der ausgeliehenen Medien, Haftung 

(1) Der Benutzer ist verpflichtet, die ausgeliehenen Medien sorgfältig zu behandeln und sie 
vor Veränderung, Beschmutzung und Beschädigung zu bewahren. Vor jeder Ausleihe sind die 
Medien vom Benutzer auf Vollständigkeit und Unversehrtheit zu überprüfen. Eventuelle 
Schäden sind dem Personal der Stadtbücherei sofort zu melden. 

(2) Ausgeliehene Medien dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. 

(3) Der Verlust einer ausgeliehenen Medieneinheit ist der Stadtbücherei im Rahmen der 
regulären Leihfrist anzuzeigen. Den Schadenersatz regelt § 9. 

(4) Für Schäden, die durch Missbrauch des Benutzerausweises entstehen, ist der eingetragene 
Benutzer haftbar. 

(5) Benutzer, die an einer ansteckenden Krankheit im Sinne des Bundesseuchengesetzes 
leiden oder mit solchen Personen in häuslicher Gemeinschaft leben, dürfen die Stadtbücherei 
während der Zeit der Ansteckungsgefahr nicht benutzen. Sie sind verpflichtet, unverzüglich 
von der Erkrankung Mitteilung zu machen und ausgeliehene Medien zur Desinfektion, die 
von der Stadt vorgenommen wird, bereitzuhalten. 

§ 6 Überschreitung der Leihfrist, Säumnisgebühren 

(1) Wird eine ausgeliehene Medieneinheit ohne Verlängerung der Leihfrist nicht 
zurückgegeben, sind Säumnisgebühren gemäß dem Entgelttarif (§ 8) zu zahlen. 



(2) Bei Überschreitung der Leihfrist kann die Stadtbücherei die Rückgabe der entliehenen 
Medieneinheit schriftlich oder per E-Mail anmahnen und im Abstand von jeweils einer 
Woche weitere schriftliche Mahnungen zustellen. Die Gebühren sind auch dann zu entrichten, 
wenn der Benutzer keine schriftliche Erinnerung oder Mahnung erhalten hat. 

(3) Nach vorheriger schriftlicher Mahnung kann die Stadtbücherei nach Überschreitung der 
Leihfrist um mehr als drei Wochen die ausgeliehenen Medien durch einen 
Vollziehungsbeamten der Stadtverwaltung abholen lassen. Für diesen Gang ist zusätzlich eine 
Gebühr gemäß Entgelttarif zu zahlen. Das Entgelt für die Abholung durch den 
Vollziehungsbeamten wird auch dann fällig, wenn der Benutzer die Herausgabe verweigert 
oder nicht in seiner Wohnung anzutreffen ist. Bei Benutzern, die außerhalb des Gebietes der 
Stadt Emmerich am Rhein wohnen, werden die tatsächlichen Einziehungskosten erhoben, 
falls diese die Gebühr für die Abholung durch den Vollziehungsbeamten überschreiten. 

(4) Nach Überschreitung der Leihfrist um mehr als 8 Wochen ist die Stadtbücherei berechtigt, 
die entliehene Medieneinheit im Handel wiederzubeschaffen. Die Kosten der 
Wiederbeschaffung (Neuwert) gehen zu Lasten des Benutzers. 

§ 7 Hausordnung, Verhalten in den Bibliotheksräumen 

(1) Mappen und Taschen sind bei Betreten der Bibliotheksräume in die dafür vorgesehenen 
Schränke einzuschließen; auf Verlangen ist ihr Inhalt vorzuzeigen. 
Die Schlüssel der Taschenschränke dürfen beim Verlassen der Bibliotheksräume nicht 
mitgenommen werden. 

 (1) Für abhandengekommene Sachen wird nicht gehaftet. 

(2) Rauchen, Essen und Trinken sowie sonstiges störendes Verhalten sind in den 
Bibliotheksräumen nicht gestattet.                                                                                                      

(3) Tiere - mit Ausnahme von Blindenhunden - Fahrräder, Gepäckstücke und sonstige 
sperrige Güter dürfen nicht in die Bibliotheksräume mitgenommen werden. 

(4) Fundsachen sind beim Personal der Stadtbücherei abzuliefern. 

(5) Das Personal der Bücherei übt das Hausrecht aus.                                                                     

(6) Benutzer, die wiederholt oder in grober Weise gegen die Benutzungs- und 
Gebührenordnung verstoßen, können ganz oder zeitweise von der Benutzung der 
Stadtbücherei ausgeschlossen werden. 

§ 8 Entgelttarif 

(1) Jahresgebühr für die Benutzung der Stadtbücherei bis zu drei Erwachsene einer Familie 
(Familienausweis) 15,00 Euro 

Schüler, Studenten, Auszubildende über 18 Jahre, Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger, Rentner, 
Menschen im Bundesfreiwilligendienst Wehr- und Zivildienstleistende, Schwerbehinderte, 
die dieses schriftlich nachweisen können, zahlen 6,50 Euro Jahresgebühr.  

Der entsprechende Nachweis ist jährlich neu zu erbringen. 



Gästeausweis: Gültigkeit 3 Monate nach Zahlung 5,00 Euro 

Bücherei-Flatrate: für die Benutzung der Stadtbücherei einschließlich aller Ausleihgebühren 
für gebührenpflichtige Medien, incl. Internetnutzung je Jahr 50,00 Euro 

Jeder zahlende Leser erhält einen Benutzerausweis, für den er selbst haftet. 

Die Benutzung der Stadtbücherei ist für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren kostenlos. 

(2) Ersatzausstellung eines Benutzerausweises 2,50 Euro 

(3) Bestellung einer Medieneinheit im auswärtigen Leihverkehr 
     a) für Schüler, Studenten, Auszubildende 2,50 Euro. 

     b) für Erwachsene 3,50 Euro 

4) Überschreiten der Leihfrist ab 1. Tag nach dem Fälligkeitsdatum 
     a) je Buch, Zeitschrift 
         1. Woche 1,00 Euro 
         2. Woche 2,00 Euro 
         3. Woche 3,00 Euro 

 
    b) je sonstigem Medium, wie CD, CD-ROM, DVD, Nintendo-DS, Toniefiguren 
         je Woche 2 ,00 Euro 
    c)  je Post versandtem Mahnschreiben 1,00 Euro Versandkosten 

(5) Abholen von einer oder mehrerer Medieneinheiten durch den Vollziehungsbeamten 
innerhalb des Stadtgebietes zusätzlich einen, den Gebühren im jeweils gültigen Verwaltungs-
Vollstreckungsgesetz Nordrhein-Westfalen entsprechenden Betrag, mindestens jedoch 20,00 
Euro 

(6) Vormerkung einer Medieneinheit 
      a) Vormerkung einer Medieneinheit 1,00 Euro 
      b) je Post versandter Benachrichtigung zusätzlich 1,00 Euro 
      c) je Email versandter Benachrichtigung ohne Kosten 

(7) Ausleihe einer CD, CD-ROM, DVD, Nintendo-DS innerhalb der Leihfrist 1,00 Euro 

(8) Benutzung des Internet, je angefangene halbe Stunde 1,50 €, Ausdruck je Seite 0,10 € 

(8) a) Privatfaxe Inland 1,50 Euro  
      b) Privatfaxe Ausland 2,00 Euro 

(10) Medienboxen für private Zwecke 10,00 Euro 

§ 9 Schadenersatz 

(1) Bei Beschädigung, Verschmutzung oder Abänderung der Medieneinheit richtet sich der 
Schadenersatz nach dem Aufwand der zur Beseitigung des Schadens erforderlich ist, 
mindestens jedoch 3,50 Euro. 



(2) Bei Verlust einer Medieneinheit oder wenn deren Wiederherstellung durch Reparatur nicht 
oder mit einem unverhältnismäßig hohen Aufwand möglich ist, ist als Schadenersatz der 
Zeitwert, sowie eine Bearbeitungsgebühr i. H. v. 5,00 € zu zahlen. 

 

 

§ 10 Datenschutz- und Einverständniserklärung  

 

Gesetzliche Grundlagen 

 

Die Stadtbücherei Emmerich am Rhein verarbeitet, übermittelt und speichert  

personenbezogene Daten, der Person, die (wenn man) einen Leserausweis beantragt. 

Die Stadtbücherei verarbeitet die Kundendaten ausschließlich auf Grundlage der 

gesetzlichen Bestimmungen (DS-GVO und DSG NRW ).  

Wenn man die Internetseiten der Stadt Emmerich am Rhein besucht, erbringt die 

Stadtbücherei Emmerich am Rhein für den Besuchenden einen Telemediendienst im 

Sinne des Telemediengesetzes (TMG). Dabei werden die Daten gemäß den gesetzlichen 

Vorgaben verarbeitet, insbesondere denen des TMG und der seit dem 25.05.2018 

unmittelbar geltenden EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) in Verbindung 

mit dem Datenschutzgesetz NRW (DSG NRW). 

Speicherung, Verarbeitung und Löschung von personenbezogenen Daten 

Im Rahmen des zu stellenden Antrags auf einen Leserausweis zum Ausleihen von 

Medien sowie der Nutzung der von der Stadtbücherei Emmerich am Rhein angebotenen 

Online Dienste (Onleihe, Online Katalog, persönliche Mitteilungen per Post oder E-

Mail) benötigt die Stadtbücherei Emmerich am Rhein, Hinter dem Hirsch 1, 46446 

Emmerich am Rhein, die Angaben zu personenbezogenen Daten. Hierzu gehören 

Lesernummer, Name, Geburtsdatum, Geschlecht, Nationalität, Anschrift, E-

Mailadresse, Telefonnummer, Gültigkeitsdauer des Leserausweises und gegebenenfalls 

ausstehende Gebühren.  

 

Es gibt außerdem die Möglichkeit, den Newsletter der Stadtbücherei Emmerich am 

Rhein zu abonnieren. Dafür wird die E-Mail-Adresse und das Einverständnis des 

Kunden benötigt. Das Abo des Newsletters kann jederzeit storniert werden, indem man 

sich vom weiteren Versand abmeldet. Die Daten im Zusammenhang mit dem 

Newsletterversandt werden dann umgehend gelöscht. 

Die in diesem Zusammenhang zu verarbeitenden personenbezogenen Daten werden nur 

für den Zweck verwendet, für den sie erhoben worden sind. Eine Datenübermittlung an 

Dritte erfolgt nur in notwendigen Fällen und nur an DS-GVO-konforme Dienstleister. 

Die Datenverarbeitung erfolgt zur Erfüllung eines Vertragsverhältnisses bzw. aufgrund 

der Einwilligungserklärung.  

Die Daten werden ausschließlich im Rahmen datenschutzrechtlicher Zulässigkeiten 

insbesondere an folgende Stellen weitergegeben bzw. befinden sich mit diesen im 

Rahmen der Sachbearbeitung im Datentausch mit dem Kommunalen Rechenzentrum 

Niederrhein (zum Zwecke der IT Dienstleistung Bibliotheks-Buchungsverfahren und 

Online Diensten wie der Online Verlängerung von Ausleihfristen) und der Onleihe 

Niederrhein (zur Nutzung der E-Medien Angebote der Stadtbücherei Emmerich am 

Rhein). Die Onleihe ist ein Service, der von der divibib GmbH für die Nutzer von 

öffentlich zugänglichen Bibliotheken erbracht wird. 



 

Die zur Ausstellung des Leserausweises bereitgestellten Daten sind zur Durchführung 

des Verleihs erforderlich. Ohne diese Daten kann die Stadtbücherei Emmerich am 

Rhein keine Medien ausleihen oder die Online Dienste zur Nutzung bereitstellen. 

Möchten Inhaber eines Leserausweises, dass ihre Daten gelöscht oder geändert werden, 

müssen sie diese Entscheidung der Stadtbücherei Emmerich am Rhein mitteilen. Eine 

Löschung der Daten hat zur Folge, dass der Ausweis ungültig wird. Sollte man die 

Stadtbücherei Emmerich nicht mehr aktiv nutzen, werden die Daten 3 Jahre nach 

Rückgabe des letzten Mediums gelöscht. Eine Löschung kann erst erfolgen, wenn keine 

Medien und/oder Gebühren mehr ausständig sind.  

Sicherheit und Datenweitergabe 

Aus Sicherheitsgründen können Inhaber eines Leserausweises online nur auf das eigene 

Benutzerkonto zugreifen, wenn sie die eigene Bibliotheksausweisnummer und ein 

Passwort eingeben. Diese Kombination dient ausschließlich der Authentifizierung und 

wird darüber hinaus weder gespeichert, noch für andere Zwecke verwendet. Für den 

Aufruf des Benutzerkontos wird eine individuelle Sitzungs-ID verwendet, mit der die 

Verbindung zum Kundenkonto gesteuert wird. Diese Session-ID wird automatisch beim 

Verlassen des Web-Angebots der Stadtbücherei Emmerich am Rhein gelöscht, es 

werden keine Daten auf dem eigenen Rechner gespeichert.  

Eine Weitergabe der Daten erfolgt nur im Falle einer Zwangsvollstreckung nach  

dreimaliger erfolgloser Mahnung durch die Stadtbücherei Emmerich am Rhein.  

Für Inhaber eines Leserausweises hat die Stadtbücherei digitale Angebote bei externen 

Dienstleistern lizenziert.  

Diese müssen vor dem Zugriff prüfen können, ob man zur Nutzung berechtigt ist. 

Die Dienstleister prüfen hierbei lediglich vor dem Start der Anwendung, ob der 

Leserausweis und das Passwort gültig sind. Eine Weitergabe, Speicherung oder sonstige 

personenbezogene Auswertung der Daten oder Nutzeraktionen erfolgt abgesehen von 

anonym erstellten Nutzerstatistiken nicht.  

 

Für die Nutzung der E-Ausleihe gelten folgende separate Datenschutzbestimmungen:  

http://www.onleihe-niederrhein.de 

Einwilligung 

 

Mit der Bestätigung dieser Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei 
Emmerich am Rhein erteilt man der Stadtbücherei Emmerich am Rhein die 

Einwilligung in die erforderliche Verarbeitung der eigenen personenbezogenen Daten 

für die vorgenannten Zwecke. Diese Einwilligung kann jederzeit ganz oder teilweise 

ohne Angaben von Gründen widerrufen werden. 

 

Rechte der Inhaber von Leserausweisen 

 

Auf die Rechte zu Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 

Datenübertragung und Widerspruch bezüglich der erfassten personenbezogenen 

Daten wird an dieser Stelle ausdrücklich hingewiesen. Rechtsgrundlage hierfür 

sind die Artikel 15 bis 21 der EU-Datenschutzgrundverordnung sowie die Paragraphen 

8 bis 13 des DSG NRW.  

 



Die Einhaltung der rechtlichen Grundlagen bzw. Voraussetzungen werden durch die 

Datenschutzbeauftragte der Stadt Emmerich am Rhein überwacht. Die 

Datenschutzbeauftragte der Stadt erreichen Sie per Mail unter dsb@stadt-emmerich.de 

oder telefonisch unter 0 28 22 / 75-1133. 

Beschwerden über das Vorgehen der Stadt Emmerich am Rhein in dieser 

datenschutzrechtlichen Angelegenheit richten Sie bitte an die Landesbeauftragte für 

Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Postfach 20 04 44, 40102 

Düsseldorf unter Telefon-Nr.: 0211/38424-0, Telefax-Nr.: 0211/38424-10 oder E-Mail: 

poststelle@ldi.nrw.de. 
 

§ 11 Inkrafttreten 

Diese Benutzungs- und Gebührenordnung tritt am 29.05.2019 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Benutzungsordnung für die Stadtbücherei Emmerich am Rhein vom 29.07.2010 außer Kraft. 

zuletzt geändert 29.07.2010 
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Antrag öffentlich 
01 - 16 

1904/2019 04.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Vollzug von Ratsbeschlüssen - Beschlusskontrolle;  
hier: Antrag Nr. XXIV/2019 der BGE-Ratsfraktion 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Haupt- und Finanzausschuss. 
 
 

BGE-Fraktion  
im Rat der 
Stadt Emmerich am Rhein Ö  9Ö  9
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Sachverhalt : 
 
sh. Anlage 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 

 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel6.2. 
 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlage/n: 
01 - 16 1904 2019 A 1 Antrag Nr. XXIV 2019 der BGE-Ratsfraktion 



Ö  9Ö  9
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Antrag öffentlich 
05 - 16 

1898/2019 29.05.2019 
 
 
 
Betreff 

Ökologische und CO 2 - Bilanzgesichtspunkte und Neufassung und Fortschreibung des 
Leitbildes;  
hier: Antrag Nr. XXXIII 2019 der UWE-Ratsfraktion 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Ausschuss für Stadtentwicklung. 
 

UWE-Fraktion 
im Rat  der  
Stadt Emmerich am Rhein Ö  10Ö  10
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Sachverhalt : 
 
sh. Anlage 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 

 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 3. 
 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlage/n: 
05-16 1898 2019 A 1 Antrag Nr. XXIII 2019 der UWE-Ratsfraktion 



Ö  10Ö  10
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Antrag öffentlich 
05 - 16 

1915/2019 19.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Entwurf einer Stellplatzsatzung; 
hier: Antrag Nr. XXV/2019 der CDU-Ratsfraktion 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Ausschuss für Stadtentwicklung 
 
 

CDU Ratsfraktion Ö  11Ö  11



05 - 16 1915/2019  Seite 2 von 2 

Sachverhalt : 
 
sh. Anlage 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 

 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 1.3. 
 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlage/n: 
05 - 16 1915 A 1 Antrag Nr. XXV 2019 CDU Ratsfraktion 



Ö  11Ö  11
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Antrag öffentlich 
05 - 16 

1917/2019 24.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Elektronasen in Emmerich am Rhein; 
hier: Antrag Nr. XXVI/2019 der SPD-Ratsfraktion 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Ausschuss für Stadtentwicklung 
 
 

SPD-Fraktion Ö  12Ö  12
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Sachverhalt : 
 
sh. Anlage 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 

 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6. 
 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlage/n: 
05 - 16 1917 A 1 Antrag Nr. XXVI 2019 SPD Ratsfraktion 
05 - 16 1917 A 2 
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Quelle Port of Rotterdam 

https://www.portofrotterdam.com/de/unser-hafen/unsere-themen/ein-sicherer-hafen/e-noses-
fuer-einen-sicheren-hafen 

E-Noses für einen sicheren Hafen 
Im Rotterdamer Hafen wird mit verschiedensten Substanzen gearbeitet, die 
unbeabsichtigt freigesetzt werden können. Einige Gase sind gefährlich oder belästigend; 
zudem sind nicht alle Gase für menschliche Sinnesorgane wahrnehmbar. Mit einer E-
Nose (elektronische Nase) ist dies jedoch möglich; sie reagiert auf Änderungen in der 
Luftzusammensetzung. Im Rotterdamer Hafen gibt es eine einzigartige Anordnung von 
E-Noses: das We-Nose-Netzwerk. Unternehmen, Gemeinden und die Umweltbehörde 
können so bei der Freisetzung belästigender oder gefährlicher Gase schneller aktiv 
werden. Derzeit gibt es 250 elektronische Nasen im Hafen. Das We-Nose-Netzwerk trägt 
wesentlich zu einem gesunden, sicheren und attraktiven Hafen und dessen Umgebung 
bei. 

E-Noses in the port of Rotterdam 

We-Nose-Netzwerk 
Inzwischen gibt es ca. 250 E-Noses im Hafen. Auch zwei Patrouillenfahrzeuge des 
Hafenbetriebs Rotterdam sind mit einer E-Nose ausgestattet. Unternehmen in der Region, die 
Gemeinde Maassluis, die Gemeinde Rotterdam, die Sicherheitsregion, Deltalinqs, die Provinz 
Südholland und der DCMR Milieudienst Rijnmond (DCMR) sind aktiv am We-Nose-
Netzwerk beteiligt. Der Name „We-Nose“ entstand durch die intensive Zusammenarbeit. Die 
Kraft liegt entsprechend auch im Engagement aller Partner, die gemeinsam das gleiche Ziel 
erreichen möchten: die Schaffung eines gesunden, sicheren und attraktiven Hafens. 

Funktion der E-Nose 
Eine elektronische Nase (E-Nose) ist eine Kombination von Sensoren, mit der Änderungen in 
der Luftzusammensetzung gemessen und die entsprechenden Daten drahtlos an einen 
zentralen Server geschickt werden. Das We-Nose-Netzwerk wird der Wirtschaft vom 
Hafenbetrieb als Service zur Verfügung gestellt, um Geruchsbelästigungen effektiv 
entgegenzuwirken und die Freisetzung gefährlicher Stoffe frühzeitig zu melden. 

Die Umweltbehörde DCMR Milieudienst Rijnmond nutzt das Netz zur Überwachung der 
Umweltqualität. Alle E-Noses werden von der Leitstelle des DCMR überwacht. Wenn 
Änderungen in der Luftzusammensetzung ermittelt werden, untersucht die Leitstelle die 
Ursache, z. B. bei einem Besuch vor Ort. Wenn die Ursache bekannt ist, kann das 
Unternehmen Maßnahmen ergreifen und wird bei Bedarf die Umgebung informiert. Stellen 
Sie eine Geruchsbelästigung fest? Dann melden sie diese beim DCMR unter der 
Telefonnummer +31 (0)888 333 555 oder online unter www.dcmr.nl. 

  

Ö  12Ö  12



Engagement von Anwohnern: 
Auch Anwohner haben eine wichtige Rolle im We-Nose-Netzwerk. Der Hafenbetrieb führt 
beispielsweise sog. Gespräche am runden Tisch mit Anwohnern aus verschiedenen Regionen. 
Die Informationsweise und das Gefühl der Sicherheit stehen dabei im Mittelpunkt. 
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Antrag öffentlich 
05 - 16 

1919/2019 25.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Ausrufung des Klimanotstandes in Emmerich am Rhein; 
hier: Antrag Nr. XXVII/2019 der SPD-Ratsfraktion 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 09.07.2019 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Ausschuss für Stadtentwicklung. 
 
 

SPD Fraktion Ö  13Ö  13
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Sachverhalt : 
 
sh. Anlage 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 

 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 3. 
 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlage/n: 
05 - 16 1919 A 1 Antrag Nr. XXVII 2019 SPD Ratsfraktion 



Ö  13Ö  13
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Antrag öffentlich 
05 - 16 

1921/2019 25.06.2019 
 
 
 
Betreff 

Sachstandsbericht über die in den letzten Jahren durchgeführten und in Zukunft geplanten 
Klimaschutz- und Klimaanpassungamaßnahmen; 
hier: Antrag Nr. XXVIII/2019 der CDU-Ratsfraktion 
 
 
Beratungsfolge 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Verweisung an den Ausschuss für Stadtentwicklung. 
 
 

CDU Ratsfraktion Ö  14Ö  14
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Sachverhalt : 
 
sh. Anlage 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 

 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 3. 
 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlage: 
05 - 16 1921 A 1 Antrag Nr. XXVIII 2019 CDU Ratsfraktion 



Ö  14Ö  14
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